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Die Durchführung dieser Spitzenleistungen in Einzel-
und Gruppenwettkämpfen findet am 25. August, bei
schlechter Witterung am 1. September, auf dem Sport-
platz « Aue » in Baden statt. Naturgemäss bringt die
Veranstaltung nicht den Massenhetrieb eines eidgenös-
sischen Turnfestes, sondern in konzentriertester Form
die Bestleistungen der Turner, Leichtathleten und Spiel-
mannschaften, die dem Eidgenössischen Turnverein an-
geschlossen sind. So bietet sich nicht nur den Einhei-
mischen, sondern auch den Fremden eine günstige Ge-
legenheit, Schweizer Turnarheit kennen zu lernen.

Als Einzelkämpfer werden nur Leute berücksichtigt,
die am eidgenössischen Turnfest in Luzerri oder an andern
Wettkämpfen erstklassige Leistungen aufwiesen, und von
diesen werden zu den Schlusskämpfen in Baden hei den
schätzbaren Übungen je acht, bei den messbaren Übungen
je sechs Konkurrenten zugelassen. Die Vielseitigkeit der
Arbeit im eidgenössischen Turnverein kommt dann auch
im Spielbetrieb zum Ausdruck, indem die vier besten,
durch Vorkämpfe festgestellten Spielgruppen um die
Meisterschaften in Faustball, Korbball und Handhall
ringen werden. Die besten Läufergruppen messen ihre
Schnelligkeit in drei verschiedenen Stafettenarten.

Um der interessanten Veranstaltung einen Massen-
besuch zu sichern, veranstaltet das Organisationskomitee
am 25. August Extrazüge mit reduziertem Fahrpreis
nach Baden.

Das Basler Stadttheater wird in der nächsten Saison
die Oper « Sly » von Wolf-Ferrari wieder aufnehmen.
Diese Oper hat bei Publikum und Presse starken Wider-
hall gefunden und ist eine der überhaupt am meisten
gespielten und auch musikalisch wertvollsten Opern der
jüngsten Opernliteratur.

Basel besitzt ein hoch kultiviertes Theater, das unter
der Direktion von Dr. Oskar Wälterlin in den letzten
Jahren immer grösseres Ansehen auch im Ausland ge-
niesst. Aus kulturellen Gründen wird es sicher jeden
Durchreisenden interessieren, einen Vergleich der Vor-
Stellungen des Basler Stadttheaters mit denen anderer
Städte anzustellen.

nach allen Ländern
Wir besorgen Ihnen zu vorteilhaften Bedingungen

Schiffs-Billette, Bahn- u. Flugbillette, für Geschäfts-
reisen, Vergnügungsfahrten, Auswanderung. Or-

ganisation von Vereins- und Studien-Reisen

Verlangen Sie kostenlose Auskunft vom Reise-Bureau

Aktiengesellschaft

Kaiser &Cie
Ccntralbahnplalz 6, Hotel Conti- .1
nental, Telephon Safran 47.60 DflSd

Reisen

SIE KAMEN Auskunft durch A. Stahel, Sekretär der
Schweizerischen Bern her y si rümpf-
Fabrikanten, Waaggasse 7, ZÜRICH

Die Sirümpfe aus Bembergseide I

Glänzend und weich, schmiegsam und zärtlich.
Und sie flüsterten den Frauen leise ins Ohr:
Schmückt Euch mit unsl

SIE SAHEN
Die Frauen an
Und eroberten sich ihre Herzen :

Durch ihre leuchienden Farben, ihre edle Form,
Durch ihre vornehme Schönheit.

SIE SIEGTEN
Auf der ganzen Linie I

Weil die Frauen sie lieben;
Weil sie es nichl mehr entbehren können,
Das Geschenk einer neuen Zeil ;

DIE STRUMPFE AUS BEMBERGSEIDE
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In Engelberg wurde diese Woche in landschaftlich
reizvoller Gegend die grossangelegte alpine Schwimm-
badanlage offiziell eröffnet. Eine grosse Anzahl Arzte
und Professoren aus Berlin, Düsseldorf, Köln, Basel
und Zürich wohnten der ersten Besichtigung bei und
spendeten dieser neuzeitlichen, mit jedem modernen
Komfort ausgestatteten Badeanlage uneingeschränktes
Lob. Besonders bemerkenswert ist, dass das Wasser
durch künstliche Erwärmung auf beliebiger Höhe ge-
halten werden kann. Ebenso sind die Kabinen und
andere Aufenthaltsräume heizbar. Die Reinigung des

Wassers, Zufluss und Ahfluss sind nach den letzten
technischen Neuerungen auf dem Gebiet des Bade-
wesens geschaffen worden. Den peinlichsten hygienischen

Anforderungen ist dadurch Sorge getragen. Das Bad
besitzt auch grosse Sand- und Rasenplätze, Reihen von
bunten Liegestühlen, alle möglichen Formen von Duschen,
einen Erfrischungsraum und ein spezielles Kinderbassin.
Das Schwimmbad ist jeden Tag von 8 —18'/- Uhr ge-
öffnet, wovon die erste Morgenstunde ausschliesslich

nur für Damen reserviert ist. Da bereits die Morgen-
temperatur — morgens 7 Uhr — 21 Grad Celsius auf-
weist und noch beliebig erhöht werden kann und auch

warme Kabinen und Waschräume zur Verfügung stehen,
beabsichtigt man in nächster Zeit auch
mit Lampionbeleuchtung, Feuerwerk und Musik durch-
zuführen, was im alpinen Badeleben wohl einzig da-
steht.

SBB-ffädfeproipekfe
orientieren Sie gratis über Fahrpreise, Vergünsti-

gungen, Tourenprogramme

Ein Versuch begeistert und überzeugt Sie

von den grossen Vorteilen der Billigkeit, Bequem-
lichkeit, der sichern, kundigen Führung einer
èaAnamt/icA durchgeführten Gesellschaftsreise

Aktiengesellschaft der Maschinenfabrik von

Theodor Bell & (ie.
Kriens-Luzern Gegründet 1Ö55

Maschinensaal in der Zentrale Beznau d. Nordostschweiz. Kraft-
werke A.-G., Baden, mit 11 in den Jahren 1026/27 umgebauten
Bell - Propellerturbinen. — Aufnahme während des Umbaues

Wasserlurbinen für alle Gefälle und Leistungen,
Bell-Schnelläufer-Turbinen, Regulatoren, Rechen,
Schützen, Stauwehre, Bell-Kugelschieber, Druck-
leitungen, komplette hydraulische Anlagen. Kessel-
Schmiedearbeiten aller Art — Blecharbeiten für

die Zementfabrikation
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Für den feinen Schuh nur

HESALIN
das ideale Schuhpflegemitiel
Es gib! nichts Besseres

In allen guten Schuh- und Leder-
geschöften zu haben

CHEMISCHE FABRIK SCHONENWERD
H. ERZINGER A.-G.

n^^ggnnn^^iinii^ggg[rniq^^nniq^ggnniqggggnnii^ggniiii^ggnii"^ggnnngnm

FONDÉE EN 1801

ROCHON FRERES
JOAILLIERS ORFÈVRES

HORLOGERIE — PENDULES

BERNE
55 RUE DU MARCHÉ 55

ADR. TÉL.: POCHONS TÉL. BOLLWERK: 1669
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